
Lin Freund ' des Niederdeutschen
der Bremer Generalkonsul vr. h.
Ludwig Roselius..  In der Böti
cherstraße, die ein bleibendes Denkmo
niederdeutschen Geistes ist, hat er Bre
men eine besondere Sehenswürdigkei
geschenkt. Als einzigem Verein stellt
Roselius darin dem Bremer Plattdüt
scheu vereen ein geschmackvoll eingerich-
tetes Zimmer zur Verfügung. Jur Lim
weihung des Paula-Becker-Moderfohn,
pauses (am  2 .  6 .)  waren aus ganz
Deutschland an 500 prominente Persön-
lichkeiten geladen. Erfreulicherweise war
zum erstenmal auch das niederdeutsche
Schrifttum stark vertreten. Anwesens
waren pans Friedrich Blunck, Hermann
Llaudius, pans Lhrke, August hinrichs,
Ludwig pinrichsen, Albrecht Ianssen,
Albert petersen, Viedrich Speckmann,
Berend de vries usw.; ferner nahmen
als führende Persönlichkeiten in der
riederdeutschen Bewegung Permann
Duistorf und Fritz Wischer an den
Feierlichkeiten teil. — Generalkonsul
lloselius, Direktor der Kaffee Pag, ist
mch Inhaber des Friesenverlages, der
reuerdings die „Niederdeutschen peimat-
>lätter" übernahm.
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